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Eidgenössische Volksinitiative 
«Stopp der Überbevölkerung – zur Sicherung 
der natürlichen Lebensgrundlagen» 

Zustandekommen 

 
Die Schweizerische Bundeskanzlei, 
gestützt auf die Artikel 68, 69, 71 und 72 des Bundesgesetzes vom 17. Dezember 
19761 über die politischen Rechte 
sowie auf den Bericht der Sektion Politische Rechte der Bundeskanzlei  
über die Prüfung der Unterschriftenlisten der am 2. November 2012 eingereichten 
eidgenössischen Volksinitiative «Stopp der Überbevölkerung – zur Sicherung  
der natürlichen Lebensgrundlagen»2, 

verfügt: 

1. Die in Form eines ausgearbeiteten Entwurfs abgefasste eidgenössische 
Volksinitiative «Stopp der Überbevölkerung – zur Sicherung der natürlichen 
Lebensgrundlagen» ist zustande gekommen, da sie die nach Artikel 139 
Absatz 1 der Bundesverfassung verlangten 100 000 gültigen Unterschriften 
aufweist. 

2. Von insgesamt 120 554 eingereichten Unterschriften sind 119 816 gültig. 

3. Veröffentlichung im Bundesblatt und Mitteilung an das Initiativkomitee: 
Verein Bevölkerungsinitiative, Postfach 4, 8454 Buchberg. 

4. Dezember 2012 Schweizerische Bundeskanzlei 

 Die Bundeskanzlerin: Corina Casanova

  

1 SR 161.1 
2 BBl 2011 3795 
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Unterschriften nach Kantonen 

Kantone Unterschriften 

 gültige ungültige 

Zürich 23 603 116 
Bern 22 528 130 
Luzern 9 682 14 
Uri 587 4 
Schwyz 4 090 47 
Obwalden 792 1 
Nidwalden 991 2 
Glarus 488 5 
Zug 2 087 1 
Freiburg 2 527 34 
Solothurn 3 250 57 
Basel-Stadt 2 773 3 
Basel-Landschaft 4 699 53 
Schaffhausen 1 903 0 
Appenzell A.-Rh. 1 692 3 
Appenzell I.-Rh. 355 3 
St. Gallen 7 483 10 
Graubünden 1 975 34 
Aargau 14 501 92 
Thurgau 3 411 12 
Tessin 3 367 65 
Waadt 4 499 32 
Wallis 873 11 
Neuenburg 395 0 
Genf 1 131 7 
Jura 134 2 
 
 

Schweiz 119 816 738 
 

 


